
F r e i t a g ,  5 .  M ä r z  2 0 1 0  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Besprechung und Kritik 

der Übungen vom Vortag 
(in 2 Arbeitsgruppen) 
Gabriele TEN HÖVEL 
Dr. Michael SCHRÖDER 

11.30 h Schlussgespräch – Seminarkritik 
Dr. Michael SCHRÖDER 

12.00 h Mittagessen, Seminarende 

 
 

O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael SCHRÖDER 
Akademie Tutzing 
 
Tagungssekretärin: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail:   h.schenck@apb-tutzing.de 
 
Anmeldung: bis spätestens 15. Januar 2010. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte. Nur bei E-Mail Anmeldungen 
erhalten Sie eine Bestätigung, ansonsten gilt Ihre An-
meldung als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten. Sollten Sie trotz 
Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis 
spätestens 22. Januar 2010 um Nachricht, andernfalls 
müssen wir Ihnen leider 50% der Tagungsgebühr in Rech-
nung stellen. 
Tagungsgebühr: € 300,-- 
Wir bitten möglichst um Barzahlung bei der Anreise. 
Gegebenenfalls erhalten Sie nach Beendigung des 
Seminars eine Rechnung. 
Verpflegung:  
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei rechtzei-
tiger Anmeldung möglich. 
 
 
 
9 -1 -10  
18.02.2010/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) 
bis Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Re-
gionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Gar-
misch. Der Fußweg zur Akademie dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Auto-
bahn in Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung 
Starnberg, von dort auf der B2 bis Traubing und dann 
die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem 
Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn 
(Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit 
der Linie S6 nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 
90 Minuten). 

 
 
 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: h t tp : / /www.apb- tu tz ing.de 

 
 

 
 

 
 
 
 

Nachgehakt 
Die Kunst des 

Fragens 
Interviewtraining 
für Journalisten 

 
 
 
 
 
 

1. bis 5. März 2010 



E I N L A D U N G  
 
 
 
Medien und die in ihnen tätigen Journalisten spielen 
im Prozess der politischen Kommunikation eine zent-
rale Rolle: Die effiziente Wahrnehmung ihrer öffentli-
chen Kritik- und Kontrollfunktion gegenüber den 
Mächtigen in Parteien, Parlamenten und Verbänden 
bestimmt wesentlich den Zustand und das Erschei-
nungsbild unseres Gemeinwesens. Genau darin liegt 
die politisch-gesellschaftliche Dimension des richtig 
geführten journalistischen Interviews. Nur nachfra-
gender, recherchierender Journalismus bringt Wider-
sprüche und Ungereimtheiten ans Tageslicht. Nur 
wer nachhakt und nachfragt, kann Skandale aufde-
cken. Gute inhaltliche Vorbereitung auf Themen, 
richtiges Fragen und sicheres Auftreten sind Voraus-
setzungen für erfolgreiche Kommunikation. 
 
In unserem Seminar, das sich vorrangig an Volontäre 
und Berufsanfänger in Printmedien richtet, wollen wir 
folgende Schwerpunkte behandeln: 
 
• Wie bereite ich mich inhaltlich richtig vor? 
• Wie beherrsche ich schwierige 

Gesprächssituationen? 
• Wie vermeide ich Fehler? 
• Wie verbessere ich meine Fragetechnik? 
• Wie setze ich die Ergebnisse journalistisch um? 
• Was verrät die Körpersprache? 
 
Aktuelle Themen und Gesprächspartner aus Politik 
und Gesellschaft bilden den Hintergrund der zahlrei-
chen praktischen Übungen (mit Videoaufzeichnung), 
die das Programm abrunden. 
 
 
 
 

Dr. Michael Schröder 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 

M o n t a g ,  1 .  M ä r z  2 0 1 0  

Ab 13.00 Uhr Anreise, Kaffee 
14.00 h Begrüßung – Eröffnung 

Dr. Michael SCHRÖDER 
14.30 h Einführung in das 

journalistische Interview 
(mit Beispielen) 
– Interviewarten 
– Fragetechnik 
– Fehlerquellen 
Gabriele TEN HÖVEL 
Journalistin und Kommunikationstrainerin, 
Hamburg 

16.00 h Pause 
16.30 h Praktische Übung im Rollenspiel 

(mit Tonbandaufzeichnung) 
17.30 h Auswertung der Übungen: 

Verbesserung der Fragetechnik 
18.30 h Abendessen 
19.30 h Fortsetzung der Auswertung 
 

D i e n s t a g ,  2 .  M ä r z  2 0 1 0  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Vom Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern 

und heiklen Interviewsituationen 
(mit Übungen) 
Gabriele TEN HÖVEL 

12.30 h Mittagessen 
14.00 h Inhaltliche Vorbereitung 

auf aktuelle Themen 
Erarbeitung eines Fragenkatalogs 

15.30 h Kaffee 
16.00 h Interviewübungen mit Gesprächspartnern 

zu aktuellen Themen: 
Nachhilfeprojekt: Schüler für Schüler 
Torsten HARTMANN 
München 
20 Jahre Mimikry – Hilfe für anschaffende Frauen 
in München 
Kristina GOTTLÖBER 
Mimikry Beratungsstelle des Evangelischen 
Hilfswerkes, München 
Im Einsatz bei der Erdbebenhilfe in Haiti 
Telefoninterview 
Manfred M. EMMERLING 
Rettungsassistent, Johanniter-Unfallhilfe, Würzburg 

17.00 h Auswertung 

18.30 h Abendessen 
19.30 h Fortsetzung der Auswertung 
 

M i t t w o c h ,  3 .  M ä r z  2 0 1 0  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Die journalistische Umsetzung 

eines Interviews: 
Die Kunst des Redigierens 
Gabriele TEN HÖVEL 

  9.30 h Redigierübungen in Arbeitsgruppen 
11.00 h Präsentation der Ergebnisse 
11.30 h Bearbeitung der Übung vom Dienstag 
12.30 h Mittagessen 
14.00 h Besprechung der Übung 
15.30 h Kaffee 
16.00 h Fortsetzung 
18.30 h Abendessen 
19.30 h Inhaltliche Vorbereitung auf die Interviews des 

nächsten Tages 
 

D o n n e r s t a g ,  4 .  M ä r z  2 0 1 0  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Interviewübungen I 

(mit Videoaufzeichnung) 
 Nach dem Karlsruher Urteil: 

Mehr Geld für HartzIV-Empfänger? 
Monika NIEDERMEYER 
Pressereferentin des Sozialreferats 
der Landeshauptstadt München 
100 Tage Schwarz-gelbe Regierung 
Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich OBERREUTER 
Akademiedirektor 

10.00 h Interviewübungen II 
(mit Videoaufzeichnung) 

 Nach dem Erdbeben: Katastrophenhilfe in Haiti 
Keyman KRETSCHMER 
Einsatzleiter Haiti beim Medizinischen 
Katastrophen-Hilfswerk Deutschland e.V. (MHW), 
München 

11.00 h Schreiben und Bearbeiten der Interviews 
12.30 h Mittagessen 
14.00 h Fortsetzung 
15.00 h Auswertung der Videoaufzeichnungen 
16.00 h Kaffee 
16.30 h Fortsetzung 
18.30 h Abendessen 


